
 

 

KAB in Niedersachsen 

Die Katholische Arbeitnehmer-

Bewegung (KAB) in Niedersachen 

setzt sich zusammen aus dem Diöze-

sanverband Hildesheim, dem Landes-

verband Oldenburg und dem Diöze-

sanverband Osnabrück. 

 

Liebe Leser*innen, 

die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) in Niedersachsen 
bietet Ihnen künftig mit den Mo-
natsimpulsen Denkanstöße rund um 
das Thema soziale Gerechtigkeit. 
Darunter summieren sich Teilaspekte 
wie menschenwürdige Arbeit, eine 
solide Absicherung im Alter oder 
auch der Schutz des Sonntags.  

Die Gesellschaft verändert sich und 
wir müssen Antworten auf diese 
Prozesse finden. Wir stellen uns da-
her Fragen über die Zukunft der Ar-
beit, deren sozialverträgliche Organi-
sation sowie zur Neubewertung ver-
schiedener Formen der Arbeit, wie 
gemeinwohlorientierte, private oder 
klassische Erwerbsarbeit. Eine Ant-
wort auf diese Fragen finden Sie bei-
spielsweise in unserem Modell der 
Tätigkeitsgesellschaft. Auch das mit 
anderen katholischen Verbänden 
entwickelte Rentenmodell gibt Ände-
rungsvorschläge zu Missständen in 
unserer Gesellschaft. 

Wir laden Sie an dieser Stelle dazu 
ein, unsere Impulse zu diskutieren, 
mit uns ins Gespräch zu kommen und 
unsere Ideen und Konzepte in Ihre 
persönlichen Diskussionen und Aus-
einandersetzungen mitzunehmen. 

Gott segne die christliche Arbeit! 

 

 

 
Diakon Christian Eilers (Diözesanpräses) 

KAB Diözesanverband Osnabrück 
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Kleines Senfkorn 
Das Lied „Kleines Senfkorn Hoffnung, mir umsonst geschenkt“ von Ludger Edelkötter begleitet 
mich schon mein ganzes Leben. Das Senfkorn wir zum großen Baum. Aus dem kleinen Korn 
wird etwas ganz großes. Die Bibelstelle dazu im Markusevangelium, Kaptitel 4, Verse 30-32.  
In der Politik werden gerade die Sondierungsgespräche geführt. Welche Koalitionsvariante 
werden die Parteien miteinander eingehen?  Um Bild zu bleiben: Welcher Samen wird gesät?  
In Web-Shops der Parteien ist folgendes Saatgut zu finden: 

• Sonnenblumensamen „Für mehr Grün!“  

• Saattüte „Brennende Liebe“. „Wahre Liebe ist Rot! Einmal gesät, lässt sich diese  
fröhliche Sonnenanbeterin jedes Jahr erneut genießen.“ 

• Samentütchen - Bienenmischung  „Heuten säen, was morgen gedeiht.“ 

• „Bunte Blumenwiese für Insektenvielfalt“ „Unser Europa wächst zusammen“ 

 

Ich habe im Moment das Gefühl, dass es eine Samenmischung gibt, wo nicht zu erkennen ist, 
welches Gewächs sich da durchsetzt.  Vielleicht muss auch die Zeit entscheiden, welche Pflan-
zenart die wiederständigste ist. Manchmal lohnt es sich auch, mutig zu sein und etwas zu säen, 
ohne zu wissen was daraus wird. Es gibt verschiedene Gärten, die unterschiedlichste Ausrich-
tungen  haben. Nicht jeder Garten ist auch nach meinem Geschmack. Was alle Gärten gemein-
sam haben sollten, das sie „Lebensraum“ schaffen.  

„Dass du wirst zum Baume, der uns Schatten wirft“ so der zweite Teil der ersten Strophe vom 
Lied „ Kleines Senfkorn“. Wir brauchen eine Politik, die uns als Menschen in den Blick nimmt.  

Bischöfliche Kommission für Mission, Entwicklung und Frieden  

Die KAB Osnabrück arbeitet in der Bischöflichen  Kommission für Mission, Entwicklung und 
Frieden mit. Dort wurden vor der Wahl vier Fragen an die Bundestagskandidaten aus den 
örtlichen Wahlkreisen gestellt:  

• Wie stehen Sie zu der Aussage: „Menschen und Arbeitsrechte müssen vor wirtschaftli-
chen Interessen und Handelsregeln stehen“? 

• Welchen Stellenwert sehen Sie für die Landwirtschaft in der kommenden Legislaturperio-
de – lokal und global – in Hinblick auf die Ernährungssicherheit? Wie können kleine land-
wirtschaftliche Betriebe überleben? 

• Welche Möglichkeiten sehen Sie für die deutsche Politik, bis 2030 ehrgeizigere Klima-
schutzziele anzustreben, besonders unter den Gesichtspunkten von globaler Gerechtig-
keit und Generationengerechtigkeit? Was kann Deutschland tun, um hier seiner Vorbild-
funktion weltweit stärker nachzukommen? 

• Wie können Sie als Parlamentarier*in sicherstellen, dass Deutschland in der Friedenspoli-
tik weltweit an Einfluss gewinnt und Friedenspolitik als wichtigen Gegenpol zu militschen 
Auseinandersetzungen in das Blickfeld internationaler Politik bringt?   
 
                         Die Antworten auf die Fragen finden sie mit dem QR-Code. 

 


